
Junge Welt / 01.11.2013 / Schwerpunkt / Seite 3

Appelle: Gegen Prostitution
(…) Die Reform des Prostitutionsgesetzes 2002, die angeblich den geschätzt
700000 Frauen (Mittelwert) in der Prostitution nutzen sollte, trägt die
Handschrift der Frauenhändler und ihrer LobbyistInnen. Seither ist
Deutschland zu Europas Drehscheibe für Frauenhandel und zum Paradies der
Sextouristen aus den Nachbarländern geworden. (…)

Weltweit sind Frauenhandel und Prostitution, beides untrennbar miteinander
verbunden, heute neben dem Waffen- und Drogenhandel das Geschäft mit den
höchsten Profitraten (über 1000 Prozent). Profit nicht für die Frauen. Selbst die
Minderheit deutschstämmiger Prostituierter, oft schon als Kinder Opfer
sexueller Gewalt, landet zu über 90 Prozent in der Altersarmut. Ganz zu
schweigen von den Ausländerinnen aus der Armuts- und Zwangsprostitution.

(…) Das System Prostitution brutalisiert das Begehren und verletzt die
Menschenwürde von Männern und Frauen – auch die der sogenannt
»freiwilligen« Prostituierten. (…)
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